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Seit Juli finden endlich wieder regelmäßige Treffen des Frau-
enbundes statt. Alle haben sich sehr gefreut, dass es wieder
möglich ist, sich auszutauschen und gemeinsame Projekte zu
verwirklichen.

So wurde den ganzen Sommer über fleißig 230 Herzkissen für brustoperierte
Frauen genäht und an das Rotkreuzklinikum übergeben. Die Kräuterbuschen-
Aktion zu Maria-Himmelfahrt erbrachte einen Erlös von 1.170 €, die caritativen
Einrichtungen zugutekommen. Der erste gemeinsame Ausflug führte uns zu
einer Stadtführung nach München.

Die Adventsfeier des Frauenbundes ist für den Mittwoch 8.12. um 15 Uhr vor-
gesehen und am Mittwoch 19.1.22 starten wir mit der Mitgliederversammlung
ins neue Jahr.

FRAUENBUND BEI ANRUF HILFE: WOZU DAS NOTFALLHANDY GUT IST

Sollten Sie schon einmal im Pfarrbüro St. Stefan oder St. Johannes außerhalb
der Öffnungszeiten angerufen haben, dann hat Sie bestimmt die freundliche
Stimme unseres Pfarrers Markus Zurl auf dem Anrufbeantworter empfangen
und auf unser Nothandy aufmerksam gemacht: „In dringenden seelsorglichen
Notfällen erreichen Sie einen der Seelsorger unter der Handy-Nr. 015774058441“.

Bei manchen mag diese Formulierung eine gewisse Verunsicherung auslösen:
„Bin ich jetzt ein Notfall?“, „Darf ich es wagen, mit meinem Anliegen einen
Seelsorger zu stören?“, „Ist mein Anliegen einen Anruf wert?“

Was ist ein seelsorglicher Notfall?
Was also ist ein seelsorglicher Notfall? Als Notfall
würde ich eine Situation bezeichnen, die dringend
eines Seelsorgers bedarf, in der niemand anderer
helfen kann. Zum Beispiel, wenn jemand bei
schwerer Erkrankung die Krankenkommunion / die
Krankensalbung empfangen möchte.Oder wenn je-
mand für einen Sterbenden die Sterbesakramente
erbittet. Oder wenn Angehörige am Bett des Ver-
storbenen Trost und Gebet wünschen. Oder wenn eine Beerdigung kurzfristig
anberaumt werden muss.

Kein seelsorglicher Notfall liegt vor, wenn man z.B. Informationen benötigt, die
man sich während der normalen Öffnungszeiten des Pfarrbüros besorgen
könnte, wie etwa die Gottesdienstzeiten. Die kann man unserer Homepage
oder dem Wochenblatt entnehmen oder sich von anderen geben lassen.

Über unser Nothandy wollen wir Seelsorger dauerhaft für die Menschen er-
reichbar sein, die sich in schwierigen Lebenssituationen oder in Krisen befin-
den. Gerne wollen wir Ihnen beistehen. Rufen Sie uns an!

Diakon Dr.Wolfgang Kustermann


